
Lernen ist wie Rudern gegen den Strom. Hört
man damit auf, treibt man zurück.“ – Dieser

Spruch, der dem chinesischen Denker Laozi 
(6. Jahrhundert vor Christus) zugeschrieben
wird, ist heute gültiger denn je: Stillstand
bedeutete in der Vermittlung und im Erwerb

von Wissen Rückschritt im Vergleich zu den
Mitbewerbern in aller Welt.

Denn charakteristisch für unsere Informations-
und Wissensgesellschaft ist das außerordent-
lich hohe Tempo der Wissensvermehrung. So

Kinder bedeuten Freude, Glück und Sinn im
Leben. Gute Erziehung und Bildung sind die

Schlüssel zur Zukunft eines jeden Kindes und
unseres Landes.

In Schule und Ausbildung wird eine wichtige
Grundlage für den sozialen und kulturellen
Zusammenhalt gelegt.

Wir wollen daher alle Kinder und Jugendlichen
bei der Entwicklung ihrer Persönlichkeit und
Begabung fördern. Durch eine im internationa-
len Vergleich sehr gute Bildung und Ausbildung
befähigen wir die Menschen in Oberösterreich,
im weltweiten Wettbewerb und Wandel zu
bestehen. Wissen und Können sind Vorausset-
zungen für die Wettbewerbsfähigkeit und Wohl-
stand. Chancen auf Bildung zu schaffen, ist
damit auch die beste vorsorgende Sozialpolitik.
Bildung und Wissen sind der stärkste Schutz vor
sozialer Ausgrenzung und Armut.

Bildung trifft aber heute auch auf neue Hoff-
nungen von Eltern und neue Erwartungen des
Arbeitsmarkts.

Mein besonderer Dank gilt daher in diesem
Zusammenhang allen PädagogInnen in Ober-
österreich. Der Lehrberuf wird auch künftig der
Kern der Bildungsentwicklung in unserem Land
sein. LehrerInnen sind daher – egal an welchem
Schultyp sie unterrichten – wichtige Baumeister
unserer ökonomischen und kulturellen Stärke.
Für ihr großes Engagement bei dieser Aufgabe
sei ihnen an dieser Stelle herzlich gedankt.

Ihr

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann
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Bildung ist die Basis jeglicher 
Entwicklung!

Bedeutende Rolle für die Zukunft von
Land und Gesellschaft

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann von
Oberösterreich
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